
Donnerstag, 26. November, 19.00 Uhr

im Stadtmuseum, Kornhausstr. 10,  Tübingen
Eröffnung der Ikonen­Ausstellung von 
Marina Mikova
Malkurse für Kinder mit Marina Mikova am
29.11., 06.12., 13.12 und 20.12.15.
Es werden Holzfiguren bemalt, mit denen man 
später den Christbaum schmücken kann.

Freitag, 27. November, 19.00 ­ 21.00 Uhr

Café der Begegnungsstätte Hirsch in Tübingen, 
Vortrag mit Diskussion „Gute Zeiten, schlechte 
Zeiten. Die wirtschaftliche Zusammenarbeit mit 
Russland zwischen scheinbarer Normalität und 
Sanktionspolitik“ 

Unser Mitglied Barbara Effenberger,
Fachreferentin Osteuropa der IHK Region 
Stuttgart, berät in ihrer täglichen Arbeit 
Unternehmen aus unter­schiedlichsten Branchen, 
die in Russland Geschäfte machen oder dort aktiv 
werden wollen und erfährt so aus erster Hand, wie
die Lage in der Industrie und vor Ort aussieht.  
Mit 25­jähriger Berufserfahrung im 
Russlandgeschäft in verschiedenen Firmen und 
Organisationen ist sie eine ausgewiesene Kennerin
des russischen Marktes und seiner Entwicklung.

Sonntag, 29. November, 14.00 ­ 15.15 Uhr
im Stadtmuseum, Kornhausstr. 10,  Tübingen
Zeichentrickfilm „Nussknacker und Mäusekönig“
Einführung: Lilia Künstle

Freitag, 04. Dezember, ab 17.00 Uhr

Stadtwerke, Eisenhutstr. 6,  Tübingen
Weihnachtsfeier der WOG 
Vorführung des Films „Nussknacker“ nach der 
Erzählung von E.T.A. Hoffmann, Ballettmusik von 
P.I. Tschajkowski
Einführung mit Bildern: Lilia Künstle

Samstag, 05. Dezember, 18.00 Uhr

musikalisch­literarische Soirée „Die Dekabristen 
und ihre Frauen in Sibirien“  aus Anlass des 190. 
Jahrestags des Aufstands  der russischen Offiziere 
gegen die zaristische Willkürherrschaft und für mehr
Freiheit in den russischen Gesellschaft in Sankt 
Petersburg.
Einführung: Tatjana Fessler
Musikalische Begleitung: Sabina Mammadowa
Der Veranstaltungsort wird noch bekannt gegeben.

Sonntag, 06. Dezember, 14.00 ­ 15.15 Uhr

im Stadtmuseum,  Kornhausstr. 10,  Tübingen
Vorstellung russisch­orthodoxer Sitten und 
Gebräuche um das Weihnachts­ und Neujahrsfest. 
Gezeigt wird auch das Volksmärchen „Die Füchsin 
und der Hase“
Lilia Künstle

11. ­ 13. Dezember 2015

Weihnachtsmarkt
Wir benötigen Helfer an unserem Stand.
Bitte im Büro melden.
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Liebe Mitglieder und Freunde der WOG,

in der ersten Jahreshälfte 2015  hatte die WOG 
Tübingen folgende Schwerpunkte:
• Zusammenarbeit mit dem Petrosavodsker Institut

für Fremdsprachen beim Test der Phonetik­
Fähigkeiten ihre Deutschstudenten und beim 
Wettbewerb „Wie gut kennen Sie Tübingen?“
Die zwei Gewinnerinnen durften an die 
Bürgerreise im Juli teilnehmen.

• B. Konanov und M. Kirsanov  zeigten ihren Film
über  das 25­jährige  Partnerschaftsjubiläum  
beim Jahresempfang.

• Mitglieder der WOG Tübingen nahmen an drei 
wichtigen Veranstaltungen teil:

• Konferenz deutscher  NGOs in Berlin
• Akademietagung in Bad Boll zum Thema „Im 

Osten nichts Neues?“
• XIII. Deutsch­Russische Städtepartnerschafts­

konferenz in Karlsruhe.

Die übrigen Veranstaltungen wurden plangemäß 
durchgeführt.

VERANSTALTUNGSVORSCHAU 
(September ­ Dezember 2015)

Vom 13. bis 23. September findet in Tübingen das 
Seminar „Wege zur Deeskalation in der 
Ostukraine“ unter Leitung von Herrn Michael 
Orth von der „Akademie der Vielfalt“ statt. 
Jeweils sechs junge Menschen aus Petrosavodsk, 
Poltawa, Tübingen und Leinfelden nehmen
daran teil.

Ziel des Seminars ist es,  das gegenseitige 
Verständnis zu fördern und Vorurteile abzubauen.
Freitag, 04. September , 16.00 Uhr

Eröffnung der Ausstellung  von Anna Arlamova 
„Erinnerung des Herzens“ in der Balakirev­
Kunstschule und am 15.Oktober im Nationalen 
Theater in Petrosavodsk.
Außerdem werden in der Balakirev­Kunstschule
die Werke ihrer jungen SchülerInnen zum Thema 
„Reise durch die Märchenwelt“ gezeigt.

Freitag, 16. Oktober, 15   .00 ­ 17.00      Uhr

Café der Begegnungsstätte Hirsch in Tübingen, 
Hirschgasse 9
Literarischer Nachmittag

„Boris Pasternak, ein russischer 
Literaturnobelpreisträger“.
Aus Anlass seines 125. Geburtstages stellt 
Lilia Künstle das Leben und frühe Werke des 
Schriftstellers vor.
An seinen Roman „Doktor Schiwago“ und dessen 
Verfilmung erinnert Fred Binder.

Samstag, 24. Oktober, 18.00 Uhr

Café der Begegnungsstätte Hirsch in Tübingen: 
Musikalischer Abend
„Und davor war die Romanze...“
Lieder und Moderation: Alexander, Galina, 
Maria und Julia Lerner aus Reutlingen.

Bei ihrem letzten, sehr erfolgreichen Auftritt 2013
in Tübingen präsentierten die Lerners das 
Autorenlied als gesellschaftliches Phänomen.
Jetzt möchten sie dessen  kulturelle Wurzeln 
aufzeigen.
In groben Zügen sind das:
­ die russische Stadt­ und Folklore­Romanze
­ das Zigeunerlied
­ das Gefängnis­ bzw. das Exil­Lied
­ die Tradition des Musizierens im Familienkreis

Ihr Thema ist also nicht die klassische russische 
Romanze, sondern die demokratische Strömung 
innerhalb der russischen Lieder­Kunst, eben die 
Lieder, die im Alltag oder bei Familien­ oder 
Freundes­Treffen gehört und gesungen wurden.
Die Entstehungszeit der Lieder  umfasst den 
Zeitraum 1860­1950.


